
Unser Erholungs- und Lebensraum.....
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Setzen auch Sie sich für unseren Lebensraum und unsere Sicherheit ein! 

Was ist mit der Planung am Standort Schachen? Was kommt noch alles auf die Einwohner 
und Einwohnerinnen von Deitingen und den angrenzenden Gemeinden zu? JVA, Asylzen-
trum, Autobahnausbau, Untersuchungsgefängnis, Militärübungsplatz, LKW Abstellplatz, na-
tionaler Radweg und das alles im Naherholungsgebiet, im Frosch- und Biberparadies. Wo 
unsere Kinder im Wald spielen, wir spazieren und schwimmen gehen und unsere Frauen und 
Töchter joggen?!

Laufend entstehen neue Einschränkungen und Nachteile für uns Deitinger und Deitinge-
rinnen. Diese enorme Massierung ohne Mitspracherecht kann nicht länger hingenommen 
werden.

STOP!!! Bund und Kanton setzen die Sicherheit der Bevölkerung aufs Spiel!!!

Zum Vergleich: Im Jahre 2016 hatte die Aargauer Polizei 870 Einsätze wegen Vorfällen mit 
Asylanten. Davon stand 263 Mal Gewalt im Vordergrund!

Wird das Bundesausreisezentrum gebaut, kommen unter anderem folgende Probleme auf 
uns zu:

● Sicherheit im Dorf, vor allem rund um den Bahnhof ist nicht mehr gewährleistet!
● Sicherheit im Naherholungsgebiet an der Aare und beim Fass schwindet!
● Auszuschaffende Asylanten haben nichts mehr zu verlieren und riskieren alles!
● Nichteinhaltung von Gesetzen und gesellschaftlichen Normen durch die Asylanten.

Und nun?!?! Weder Bund noch Kanton kümmern sich um die Bedenken der Anwohner und 
Betroffenen. Was ist mit dem Schutz und der Lebensqualität der eigenen Bevölkerung?

STOP dem Monopoly-Spiel von Bund und Kanton - sie setzen die Sicherheit 
unserer Familien aufs Spiel!!!

Helfen auch Sie aktiv mit, unseren Lebensraum zu schützen und zu verteidigen!



Beim allfälligen Bau des Bundesausreisezentrums, stel-
len wir folgende Forderungen an Bund und Kanton:

• Zeitlich beschränkter Betrieb für das Ausreisezentrum
• Shuttle-Bus für die Asylanten nach Solothurn und zurück (mindestens 2x täglich)
• Sperrung der Autobahnbrücke (A1) in den Schachen, ausser für Polizei, Feuerwehr 
  und Sanität (oder die Brücke wird gänzlich entfernt)
• Rayonverbot für Asylanten um das «Fass» und in sensiblen Zonen
• Einsatz von Sicherheitsdiensten im Schachen und am Bahnhof
• Vermehrte Polizeipräsenz im Schachen, Bahnhof und im Dorf
• Grenzbereinigung mit Flumenthal
• Beschränkung von Personenansammlungen von Asylanten im Zentrum, auf dem 
  Weg zum und am Bahnhof auf max. 5 Personen
• Geschlossenes Bundes-Ausschaffungszentrum

Die Zahl der Asylsuchenden ging innert Jahresfrist massiv zurück! (gemäss Staats-
sekretariat für Migration SEM, Medienmitteilung vom 14.3.2017 sind im Februar 2017 
im Vergleich zum Vorjahresmonat 44,3 % weniger Asylgesuche eingereicht worden. 

Baut man ein Ausschaffungszentrum auf «VORRAT»?
Wollen Sie uns unterstützen? Tragen Sie sich im Unterstützungskomitee «Sicherheit 
für Deitingen» ein! M. Flury, Stöcklimattstr. 34, 4543 Deitingen

sicherheitdeitingen@gmx.ch oder spenden Sie auf die Kontonummer 
CH04 0878 5045 5705 8511 9 Regiobank Solothurn, K. Kunz, mit dem Vermerk «Si-
cherheit für Deitingen!»

Ihr überparteiliches Komitee 
«Sicherheit für Deitingen» 


